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macht Verſe gebe er ſein Scherflein auch

ſehen ob Sie etwas gelernt haben

ahe Selbſtzweck auſtrin oft arg überſchäßt

Ein Goethe Jdyll
Jm reueſten Heft des Kunſtwart Herausgeber F Avenarius

Verlag von Georg D W Callwey München werden in kulturhiſtoriſcher
und literariſcher Beziehung intereſſante Aufzeichnungen der Vergeſſenheit
entriſſen Sie entſtammen einem Buche das 1841 beti Lindequiſt und
Schönrock in Halberſtadt erſchienen iſt und den Titel führt Rückblick

e evangeliſchen Predigers in der preußiſchen Provinz
Sachſen auf mehr als 50 Lebens und mehr als 30 Amtsjahre nach dem
Tode des s herausgegeben von deſſen älteſtem Sohne Da der
Sohn weder en noch ſeines Vaters Namen nennt ſo erfahren wir
allerdings aus dem Werke ſelbſt nicht wer der Kandidat der Theologie
war der Zeuge eines Beſuches ſein durfte den Goethe im Verein mit
den bekannten a Philobogen Friedrich Auguſt Wolf und dem
proteſtantiſchen Kirchenhiſtoriker Heimrich Philipp Konrad Henke damals
Abt von Köntgslutter im Jahre 1804 dem Herrn v in ſeinem
Gutshauſe in Schwanebeck bei Magdeburg abſtattete Aus der aus
führlichen Schilderung dieſes Beſuches ſei eine Stelle hier wiedergegeben
die deshalb einen beſonderen Reiz hat weil ſie das lebhafte Kolorit eines
heiteren Sympoſions trägt Sie lautet folgendermaßen

Am ſpäten Abend ſetzte ſich die Geſellſchaft nochmals zu Tiſche mehr
der Unterhaltung als des Eſſens wegen Der Wirt gab eine für die
ſeltenen Gäſte geſparte Flaſche zum beſten Er bemerkte daß dieſe Flaſche
ein Jahr älter ſei als Goethe und als er ſelbſt Beide waren 1749
geboren Henke der gerade etwas an Halsſchmerzen litt hatte wenig
Wein getrünken und wollte zu Abend bdurchaus keinen mehr trinken
ſondern hatte ſich ein Glas Bier erbeten Da wollte ihn der heitere
Wirt auf ſeine Weiſe bewegen ſeine Rarität auch zu koſten Es entſtand
ein Spaß daraus der viel Heiterkeit erzeugte Der Herr von H ernannte
nämlich Goethe zum Geſetzgebw und Kampfrichter gegen Henke Es
hilft nichts Hochwürden fagte er Sie müſſen ſich heute der Eyzellenz
unterwerfen Da diklierte Goethe jeder ſolle wie er es am beſten könne
Henke einladen und treiben den Wein zu koſten Der alte Herr hier
ſagte er zu von dem ich hörte daß er ein feſter Kantianer ſei muß
es in Form eines Syllogismus tun dem Henke nichts anhaben kann
Wolf muß ihn in einer griechiſchen Anſprache im anakreontiſchen Tone
auffordern Hierauf ſah er mich an ich verneigte mich mit den Worten
ich komme bei dem Sympoſion ſolcher Männer nicht in Betracht

Aber das ließ der Wirt nicht gelten ſondern ſprach ei was der Herr
Nun gut ſagte Goethe ſo

ſchmieden Sie ſchnell ein Diſtichon Henke aber mag ſich verteidigen
aber nur in lateiniſcher Rede die ihm ja ſo ſehr zu Gebote ſteht
Nein ſagte Henke da ſitzt der Mann auf Wolf zeigend der eine fünfte
Fakultät die philologiſche geſtiftet hat der läßt mir nicht ein Wort
ppaſſieren es wäre Verwegenheit mit theologiſchem Latein vor ihm zu
erſcheinen Wenn das erſte Glas getrunken und das zweite eingeſchenkt
ſiſt ſagte Goethe muß jeder fertig ſein und wenn Henke überwunden
wird trinken wir mit ihm auf ſeine Geſundheit Herr von H kam
zuerſt an die Reihe und beſtand ſehr gut wiewohl Henke die Abfaſſung
des major anfocht Wolf geſtand daß er von Logik nichts wiſſe warnte
aber Henke vor Verſchmähung des köſtlichen Weines in echt poetiſcher
Rede worin er anagkreontiſche Verſe verſlocht Was ihm ſo leicht wurde
und immer gelang tat er auch hier er überſetzte ſie ex tempore metriſch
wenn auch nicht in der Kürze des Originals Jch ſann mehrere Tage
nach um mir die deutſchen Worte zurückzurufen der Hauptſache nach
was gut iſt gehört Wolf an was nicht kommt auf den Fehler meines

Gedächtniſſes klangen ſie etwa ſo

Schönſte Gaben Uns zu laben
Reicht Liäus mild und hold
Und die Becher Froher Zecher
Füllt er an mit flüſſigem Gold
Und er lächelt zu den Zügen
Die mit wachſendem Vergnügen
Jeder tiefer wiederholt
Duldend doch auch daß die Lippe
Mäßig nur uud ſchüchtern uippe
Wenn er Göttertrank ihr beut
Schwer jedoch iſt das Vergehen
Ganz die Gabe zu verſchmähen
Dieſer Undank jeden reut
Mit des Durſtes Höllenſchmerzen
Nach dem Becher ſtets im Herzen
Quälend Schmachten ſich erneur
Doch vergebens Ausgeſchlagen
Achtet er nicht Flehn und Klagen
Koſte drum er winkt Dir heut

Darauf kommentierte er ſehr geiſtreich ſcherzend die Worte und ſchloß
mit der Anwendung

Drum wer den Wein kennt
Weiß auch wie Durſt brennt
Und wer den Zorn des Gottes ſcheut
Verſchmäht nicht was er freundlich beut

Jetzt kam die Reihe an mich und ich wollte mich abermals ent
ſchuldigen Sie haben ins Glas geſehen ſagte Herr v was haben
Sie herausgeleſen Dieſe Herren welche Jhre Lehrer geweſen wollen

Da mußte ich mich denn mit meinem
Diſtichon hervorwagen und nicht weil es an ſich geraten wäre ſondern

weil es in ſolcher Geſellſchaft mit Nachſicht aufgenommen wurde mag es
hier ſtehen

Golden perlet der Wein das Bild der geiſtigen Freude
Aehnlich dem ſinnlichen Rauſch ſchäumet das ſchlechtere Bier

Henlke ſetzte darauf ſein Bierglas zur Seite und ließ ſich einige Tropfen
des Weines einſchenken und alle ſtießen mit ihm auf ſeine Geſundheit
an wofür er auf die gemütvollſte und heiterſte Weiſe dankte Am andern
Morgen ſchrieb Goethe einen Vers in mein mir leider in der Franzoſen
zeit entwendetes Stammbuch Auch die Züge ſeiner ſchönen Handſchrift
tündigten ein vollendetes Können an In einem Alter von 56 Jahren
ſtellte ſich der große Dichter als einen kräftigen Vierziger dar als einen
vollendeten Mann dem die höchſte Anmut und Gewandtheit der Haltung
und des Ausdruckes zu Gebote ſtand Seine Erſcheinung iſt mir in
meinem ſo oſt dunklen Leben ein Lichtpunkt geblieben der nie ſeinen
Glanz verloren hat

Freiherr v Biedermann der in ſeinem vortrefflichen Werk Geſpräche
mit Goetbe ſchon einen Teil dieſes Berichtes abdruckt ſtellt nach der

Frankf Ztg feſt daß der Autor der ſpätere Paſtor Wattz iſt
Es iſt dies Herr v Hagen wie gleichfalls Biedermann feſtſtellte

HeinrichBaues vom Gerüſte aus

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Georg Barlöſins der bekannte Berliner Maler und Zeichner iſt
im 46 Lebensjahre nach kurzer Krankheit geſtorben Der Dahin
geſchiedene gehört zu den bekannteſten Jlluſtratoren deſſen Werke in zahl
reichen Prachtwerken die weiteſte Verbreitung gefunden haben Aber auch
eine Anzahl von umfangreichen Wandgemälden hat er geſchaffen ſo
namentlich im Auftrage des preußiſchen Kultusminiſteriums die Koloſſal
gemälde aus der Geſchichte der Stadt Halberſtadt

Der Kongreß des Deutſchen Werkbundes iſt Sonnabend
wie aus München gemeldet wird in der Kongreßhalle der Ausſtellung
eröffnet Oberbürgermeiſter Dr v Borſcht vertrat die Stadt München
für die bayriſche Regierung waren zwei Miniſterräte füt die preußiſche

berregierungsrat Dönhoff erſchienen Anweſend wareu von erſten deutſchen
Künſtlern Profeſſor Theodor Fiſcher Peter Behrens Obriſt und Riemer
ſchmied München und Voſſelt Darmſtadt von Männern der Theorie
Geheimrat Dr Mutheſius Berlin und Stadtſchulrat Dr Kerſchenſteiner
München In der erſten öffentlichen Sitzung ſprach nach den Dresd

N der Vorſitzende des Bundes Profeſſor Theodor Fiſcher über die
Beziehungen von Kunſt und Kultur Er geißelte die Geſchmackloſigkeiten
die ſich in ünſern Tagen überall breit machen mit beredten Worten Die
Technik der man heute ſo viel Bedeutung beimißt werde dort wo ſie nicht

Was unſrer Zeit not tut iſt
daß über die Maſchinenarbeit die Herrſchaft gewonnen wird Nicht darauf

lommt es an daß mit der Induſtrie Millionen verdient werden ſondern
darauf was die ſolide gute und ſchöne im wahren Sinne des Wortes
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zweckmäßige Arbeit in den Verkehr bringt Jm gleichen Sinne ſprach
Direktor Gericke von der Delmenhorſter Linoleumfabrik Jn der an
ſchließenden Diskuſſion führte Profeſſor Riemerſchmied aus daß im
Publikum noch oft über das Künſtlertum ganz falſche Anſchauungen
exiſtierten Auch unter den Schreinein und unter den Fabrikbeſitern
tönnen Klinſtler ſitzen Und das iſt der ſpringende Punkt daß ſich alle
Künſtler zuſammenſchließen Geheimrat Mutheſius Berlin von der
Verſammlung lebhaft begrüßt knüpfte ſeine Darlegungen an die Tätigkeit
Gottfried Sempers Der Unterſchied zwiſchen dem Programm von damals
und heute beſtehe nur darin daß der großinduſtrielle Betrieb heute nicht
mehr als ein Feind ſondern als ein Freund des Kunſtgewerbes betrachtet
werde Heute iſt man beſtrebt alles was der Menſch bildet ahythmiſch
harmoniſch zu bilden Zwiſchen Künſtlern und Jnduſtriellen muß endlich
der wünſchenswerte Zuſammenſchluß gefunden werden Ausſtellungen und
Schulen ſind nicht als Geſchäfte ſondern von ihrer idealſten Seite auf
zufaſſen Die Aufgabe iſt daß im Staatsweſen alle Kräfte auch die
künſtleriſchen zur Hebung der nationalen Arbeit nutzbar gemacht wetden
Dr Bever Barmen trat noch für die Notwendigkeit der praktiſchen
Arbeit der Reichstagsabgeordnete Friedrich Naumann Berlin für die
Vorzüge der alten Handwerkskunſt und für die Bedeutung der neuen Eiſen
kultur ein

Der OttoHeinrich Ban Die Budgetkommiſſion der badiſchen
Faſſade des Heidelberger OttoAbgeordnetenkammer beſichtigte die

Der allgemeine Eindruck ſoll der ge
weſen ſein daß die raſch ſortſchreitende Zerſetzung baldige und gründliche

ar unerläßlich macht Bei der Regierung ſcheint laut Frankf
Ztg die Abtragung der Faſſade und Wiederaufrichtung in den alten
Formen nachdem die vom Zahne der Zeit zu ſehr mitgenommenen Stücke
ausgewechſelt ſind ziemlich beſchloſſene Sache zu ſein Man beabſichtigt
Bildhauer der Hildenbrandſchen Schule zu gewinnen die den zu erneuernden
Skulpturteil auf dem Gerüſt direkt nach dem Original ohne handwerks
mäßige Jnanſpruchnahme von Gipsabgüſſen herſtellen können Zunächſt
gelangt an den jetzigen Landtag eine Nachtragsforderung von 20000 Mk
Die große einmal abgelehnte Forderung von etwa 300000 Mk wird dem
u Landtage unter neuen und geklärten Vorausſetzungen wohl wieder
zugehen

Bildende Kunſt Daß die bildende Kunſt in unſeren Tagen
einen breiten Raum einnimmt das tritt uns nicht nur in den vielen Aus
ſtellungen täglich vor Augen Nein auch die Preſſe lehrt das überreichlich
ſind nämlich ſchon Kunſt Zeitſchriften vorhanden und noch iſt neuer
Gründungen kein Ende Die Deutſche Kunſt und Dekoration
Herausgegeben von Hofrat Alexander Koch Darmſtadt weiß aber nach
wie vor das Intereſſe für alle Kunſt Angelegenheiten und Fragen wach
zuhalten Und immer noch nimmt ſie die erſte Stelle unter den
deutſchen Kunſt Zeitſchriften ein das Ausland beneidet uns vielfach um
dieſes Organ Jn der Ausſtattung vorbildlich was Reichhaltigkeit und
Schönheit des Bildmaterials anlangt unerreicht ſcheut ſie freilich auch keine
Anſtrengungen um ihr hohes Niveau innezuhalten So zählt ſie die be
deutendſten Schriftſtekler Kunſtgelehrten Fachleute zu ihren Mitarbeitern
ja ihretwegen hat ſchon öfter als einmal ein großer Maler oder anderer
Künſtler den Pinſel oder Stift mit der Feder vertauſcht um ſo ſein
Glaubensbekenntnis weiten Kreiſen mitteilen zu können Zu all dem tritt
noch die künſtleriſche aber ſtets klare und leichtverſtändliche Form ihrerTexte alſo ein Wert für ſich deſſen ſich nicht leicht eine FachZeitſchrift

rühmen kann Das neueſte Heft der Deutſchen Kunſt und Dekoration
Einzelpreis 2,50 Mk beſtätigt nur wieder dieſe Angaben Wir ſehen
eine große Anzahl neueſter Werke abgebildet einzelne Künſtler ſcharf und
plaſtiſch charakteriſiert und werden wie ſpielend hier mit den Darbtetungen
einer neuen Ausſtellung dort mit flotten Bildern dekorativer Malerei be
kannt gemacht Ueberwiegend iſt diesmal Richard Riemerſchmid der
bekannte Münchener Kunſtgewerbler Architeitt und Maler vertreten Ent
würfe für die Münchener Ausſtellungsbauten eröffnen den Reigen ſeiner
Arbeiten ſchöne Landhäuſer Aufnahmen vom Jnneren ſeiner Bauten
folgen es ſolgen viele Details als Heizkörper Schiebetüre eines Muſik
zimmers Notenſchrank dann weiter wieder andere Jnterienrs des Künſtlers
in ihrer Gediegenheit und harmoniſchen Abgeſchloſſenheit jedes Auge ent
zückend Den Schluß des prachtvoll illuſtrierten großen Auſſatzes macht
Riemerſchmids eigenes Atelier und Wohngebäude in Paſing das in
Grundriſſen und vielen hüdſchen Aufnahmen vorgeführt wird Angefichts
ſolcher Leiſtungen wird wohl niemand die Lebensſähigkeit und Berechtigung
der modernen Kunſt in Frage ſtellen Uebrigens iſt es noch weiterhin
ein Genuß ſich mit dem Jnhalt des Heſtes der Deutſchen Kunſt und
Deloration zu beſchäftigen

Wiſſenſchaft
Von der Akademie zu Frankfurt a M Das neue Vor

leſungsverzeichnis für das am 27 Otober beginnende Winterſemeſter jührt
im ganzen 121 Vorleſungen und Uedungen auf Davon entfallen 27 auf
Voliswirtſchaftslehre und 12 auf Rechtswiſſenſchaften
7 auf Verſicherungswiſſenſchaft Mathematik und Statiſtik 16 auf Handels
wiſſerſchaften 43 auf Philoſophte Geſchichte Kunſtgeſchichte Literatur
geſchichte neuere Sprachen und 16 auf Technit und andere Hilfs
wiſſenſchaſten Die Zahl der Dozenten iſt auf 42 angewachſen und der
Lehrplan wiederum erheblich weiter ausgebaut worden So werden im
Winterſemeſter Vorleſungen über Einleiung in die Philoſophie Kultur
geſchichte der römiſchen Katſerzet die Kunſt der Renatſſance in Ober
italien lateiniſche Lektüre für Studierende der neueren Sprachen Patent
und Gebrauchmuſterrecht die Rohſtoffe der Texitllinduſtrie abgehalten
jowie auch SprachAnfangskurſe in Engliſch Spaniſch Jtalteniſch Arabiſch
und Türkiſch Vorle ungéverzeichniſſe Stundenpläne ſowie Prüfungs
ordnungen werden unentgeltlich beim Portier verabfolgt und auch durch die
Quäſtur zugeſandt

Der 4 Eſperanto Weltkongreſt Der V D E ſendet uns
ſoeben das Programm des 4 Eſperanto Weltkongreſſes der im Auguſt in
Dresden ſtattfindet Wir heben aus den zahlreichen Veranſtaltungen
beſonders herwor Sonnabend den 15 8 vormittags 9 Uhr Eröffnung
der Eſperanto Ausſtellung in den Räumen der Techniſchen Hochſchnule
Sonntag den 16 vomittags 10 Uhr lutheriſcher Gottesdienſt in der
Kreuzkirche vormittags 111 Uhr katholiſcher Gottesdienſt in der Kath
Hojkirche abends 8 Uhr internationale Propagandavorträge in Eſperanto
und Deutſch Monmag den 17 vormitiags 9 Uhr Ankunft des
Dr Samenhof der Auror des Eſperanto 11 Uhr offizielle Eröffnung
des Kongreſſes abends Gartenjeſt in der Kunſtausſtellung Dienstag den
18 nachmittags Ausflug per Damptjchiff nach Meißen Mirtwoch
abends 8 Uhr Aufführung des Theaterſtückes Jphigenie auf Tauris
von Goethe in Eſperanto überſetzt geſpielt von Emanuel Reicher
und anderen Mitgliedern des Berliner Leſſingtheaters Auf allerhöchſten
Befehl des Königs Friedrich Auguſt von Sachſen iſt für dieſe Aufführung
die kgl Hofoper zur Verfügung geſtellt Donnerstag den 20 8 Ausflug
in die Sächſiſche Schweiz Marktfeſt in Wehlen und feſtliche Beleuchtung
der Berge Freitag den 21 8 abends Konzert mit Unterſtützung von
Mitgliedern der Dresdner Oper dann Ball in nationalen Koſtümen
Sonnabend den 22 8 letzte Verſammlung und vffizieller Schluß des
Kongreſſes Sonntag den 23 8 Beſuch des Luftkurortes Weißer
gifig bei Dresden und großes Feſt im dortigen Eſperanto Dorf
uf den ſämtiichen Veranſtaltungen wird nur die Weltſprache

Eſperanto geſprochen und es iſt bemerkenswert daß beſonders die
Behörden den Kongreß nach Möglichkeit fördern So ſind auf Ver
anlaſſung des Dresdener Polizeipräſidiums eine Anzahl Beamte in
Eſperanto ausgebildet worden und der Stadtrat hat der Kongreß
leitung 5000 Mark Unxrerſtützung gewährt Der Verbaud Deutſcher
Eſperantiſten Mitglieder in ca 115 Orten Deutſchlands befördert An
meldungen zu dem Kongreß an die Kongreßleitung und ſind Zuſchriften
an die Geſchäftéeſtelle des V D E in Leipzig Carolinenſtraße 12 zu
richten die auch gegen Einſendung der Seibſtkoſten von 15 Pfg an
Intereſſenten ein Eſperantolehrbuch portofrei verſendet

König Friedrich Auguſt als Protektor des Eſperento
Kongreſſes König Friedrich Auguſt hat das Protekorat über den
Eſperanto Kongreß übernomtmen der Mitte Auguſt in Dresden zuſammentritt

Ein von Gutenberg gedruckter Donat entdeckt Eine
wichtige Entdeckung hat Prof Boulljèmeé in der Bibliorhet des könig
lichen Gymnaſiums ehemaligen Jeſuitentollegiums in Heiligenſtadt
Eichsfeld gemacht Er hat Bruchſtücke eines bisher unbekannten von

Gutenberg gedruckten Donats entdeckt deſſen Herſtellungszeit zwiſchen dem
Weltgericht und dem Kalender für 1448 liegen dürfte Der Fund iſt

der königlichen Bibliothek in Berlin überwieſen worden er beſteht aus
Reſten von zwei Doppelblättern der Druck iſt auf der einen Seite faſt

tadellos friſch und von der anderen iſt mindeſtens die Hälfte brauchbar
Jn dem neuen Fund ſteht daher ein weit größeres Material für Typen
unterſuchung zur Verfügung als im Pariſer Donat Es iſt ferner im
höchſten Grade wahrſcheinlich daß der Heiligenſtädter Donat der frühere
iſt alſo der früheſte bekannte Donatdruck Auch die Tyvenſform beſtätigt
dieſe Annahme Weiter gefundene winzige Pergamentſtückchen bilden Reſte
eines Donatdrucks der in der Einrichtung dem Pariſer vollſtändig ent
ſpricht aber doch nicht mit ihm identiſch iſt er beweiſt das Vorhandenſein
r erten Donatdrucks zwiſchen dem Weltgericht und dem Kalender
von

Eine neue Ballonhülle Die Vereinigten Staaten beginnen
nunmehr auch in der Herſtellung des Materials für Luſtballons der Alten
Welt nachzueifern Engliſh Mechanie meldet von einer neuen Ballonhülle
die eine gewiſſe Verwandtſchaſt mit dem in der deutſchen BallonJnduſtrie
gebrauchten Stoff z und jetzt in Amerika fabrikmäßig hergeſtellt wird
Dieſes Erzeugnis beſteht aus ſieben dünnen Lagen von Kautſchuk
die zwiſchen zwei Seidenlagen eingeſchloſſen ſind Der ganze Stoff iſt
verhältnismäßig außerordentlich leicht Seide und Kautſchuk ſind durch ein
Vulkaniſierungsverfahren in hohem Grade widerſtandsfähig gemacht ſodaß
der ſtärkſte Winddruck in trefflicher Weiſe ausgehalten wird Ebenſo iſt
die Elaſtizttät hervorragend und die Dichte gegen Feuchtigkeit und Gas
verluſte eine ſehr hohe Das deutſche Material konnte in ſolcher Dichte
hergeſtellt werden daß weniger als 2 v H nach ſechswöchiger Füllung
entwichen war Jn Amerika will man dieſe Lebensdauer um das Fünf
fache übertroffen haben Auch gegen Temperaturänderungen iſt das Ma
terial höchſt widerſtandsfähig Ein ſolcher Ballon erträgt viel höhere
Temperaturen als einer aus gefirnißter Seide bevor er durchläſſig wird
und kann auch viel tiefer unter den Gefrierpunkt abgekühlt werden ohne
Schaden zu nehmen Das Zuſammenlegen der Hülle erfolgt in bequemer
Weliſe ohne daß die Büge und Falten ſich irgendwie nachteilig geltend
machen wenn auch die Hülle feucht geweſen iſt Andrerſeits iſt eine plötz
ſche Entzündung nicht zu befürchten Allerdings iſt das neue Ballon
material nicht billig da das Quadratmeter etwa 10 Mark koſtet doch
heißt es daß der hohe Preis durch die Dauerhaftigkeit und ſonſtigen guten
Eigenſchaften hinreichend aufgewogen wird

SFiteratur
Breviere ausländiſcher Denker und Dichter Herausgegeben

von Dr Karl Hagemann und Dr E A Regener Band VII
Worte Mohammeds Herausgegeben von Hermann KrügerWeſit

end Gebunden 2,50 Mk J C C Bruns Verlag Minden i W Jn
einer Zeit die in religiöſer und ethiſcher Beziehung ſo ſcharf akzentuiert
iſt wie die unſfrige darf ein Mohammed Brevier als eine ſehr beachtens
werte Erſcheinung angeſehen werden zumal wenn es eine ſolch ſorgfältige
mit feinem Verſtändnis getroffene Auswahl von Sprüchen darbietet wie
es durch Krüger Weſtend hier geſchehen iſt Dieſe Auswahl läßt einen
tiefen Blick tun in das Weſen des Jslam ſie läßt ſeine Sittenlehre und
ſeine Stellungnahme zu den entſcheidenden Grundfragen des
menſchlichen Lebens klar hervortreten und ſie ermöglicht es die
Analogien die zwiſchen Chriſtentum und Jslam vielfach beſtehen zu er
kennen Das Büchlein ſtellt kurz geſagt eine knappe aber erſchöpfende
Charaktertſtik der Lehre Mohammeds dar und darf als Ein
tührung in den Jslam gelten deſſen ethiſch äſthetiſche Anſchauungen
in ihrer köſtlichen Primitivität beſonders berückſichtigt worden ſind

Theater und Muſik
Geuneralintendant Georg von Hülſen Zu ſeinem 50 Ge

burtstag Georg von Hülſen Generalintendant der Königlichen Schau
ſpiele zu Berlin der am 15 d Mts ſein 50 Lebensjahr vollendet wurde
in Berlin als Sohn des bekannten Generalintendanten Botho von Hülſen
und ſeiner Gemahlin Helene geborenen Gräfin Haeſeler geboren 1877

m

trat er ins Heer ein wurde 1888 Adjutant des Prinzen Georg von
Preußen kam ein Jahr darauf zum Großen Generalſtab und wurde in
demſelben Jahre perſönlicher Adjutant des Kriegsminiſters Von ſeinem
Vater hatte Hülſen eine ſtarke Begobung auf künſtleriſchem ſpeziell muſi
kaliſchem Gebiete geerbt Seinen Neigungen und Fähigkeiten folgte
Hülſen als er im Jahre 1894 der militäriſchen Laufbahn entſagte und die
Jntendantur des Wiesbadener Hoftheaters übernahm An dieſer Bühne
dewies er die Kraft ſeiner Organiſationsgabe und beſonders die Fähigkeit
ein wirkliches künſtleriſches Talent mit raſchem Blicke zu erkennen um es
dann zu fördern und für die Kunſtwelt zu gewinnen Eine ganze Reihe
von unſeren heutigen allgemein anerkannten Bühnengrößen iſt ſo von
Georg von Hülſen entdeckt und gefördert worden Als im Jahre 1903
Generalintendant Graf von Hochberg von ſeinem Poſten in Berlin zurück
trat berief Kaiſer Wilhelm den ihm perſönlich naheſtehenden Hülſen von
Wiesbaden zur Leitung der Generalintendantur in der Reichshauptſtadt
und verlieh ihm am 27 Januar 1906 den Charakter als Wirklicher
Geheimer Rat

Ehrung des Brooklyner Arion Der Deutſche Schiller
bund in Weimar ernannte den Brooklyner Geſangverein Arion zum
Ehrenmitglied

Als Schlußaufführung der diesjährigen Goethe Feſtſpiele
in Düſſeldorf ging Gullparzers Sappho in Szene Es war eine
glänzende Auſführung abgerundet und voller Schönheit Frau Römpier
Bleibtreu war eine Sappho voll tiefgehender Empfindung Helene Thinnig
eine liebliche Melitta Lobenswert waren ferner Werner Bögers Phaon
und Krausnecks Rhamnes

Alter Junge ſei ſo gut
und borg mir eine Schachtel Fays Sodener Mineral Paſtillen
ich weiß ja daß du nie ohne ein paar Schachteln auf Reiſen gehſt
Jch hab mich ordentlich erkältet hab aber leider vergeſſen mich
mit Fays ächten Sodener zu verſorgen und kann erſt morgen
welche kaufen Die kleinen Dinger tun wahre Wunder bei mir
ſie räumen mit jeder Erkältung ſchleunigſt auf und bekommen auch
meinem Magen vortrefflich Fays ächte Sodener kauft man für
85 Pfennig in allen Apotheken Drogerien und Mineralwaſſerd handlungen weiſe aber alle Nachahmungen entſchieden zurück

Voransſichtliches Wetter am 16 Juli
Teils wolkig teils heiter mäßig warm leichte Nieder

ſchläge nicht ausgeſchloſſen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 16 Juli
Ziemlich heiter vorwiedend trocken etwas wärmer

Wafſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 15 Juk
22 Grad C

S



Seite 14 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Juli Nr 16d
Handel unci Verkehr

Seidenstoffabrikanten Seidenfürber Der Verband dor
Deutschen Seidenfärbereien hatte in der im Junt abgehaltenen
Generalversammlung die Beibebhaltung des am 1 Mal in Kraft ge
tretenen Aufschlages von Mk für das Kilogramm auf souple
couleurs und des bestehenden Aufsehlages von 2 Proz auf Couleuren
beschlossen Gegen diesen Beschluss wenden sich jetzt der Verband
der Seidenstoſffabrikanten der Verband der Krawattenstoffabrikanten
sowie dio Vereinigung der Damenband und Herrenhutband
fabrikanten in folgenden an den Verband der Seidontfärbereien in
Krefeld gerichteten Rundschreiben Die unterzeichneten Verbände
haben beschlossen sich in allen Fragen welche gemeinsame Inter
essen betreffen solidarisch zu erklären Die Verbände glauben für
sich das Recht in Ansprueh nehmen zu dürfen von der Hilfs
industrie in keiner Weiso sechlechter gestellt zu werden als die
ausländische Fahrik mit welcher sie nicht nur auf dem inter
nationalen sondern auch auf dem deutschen Markte konkurrieren
müssen Die unterzeichneten Verbände richten daher die Bitte an
Sie die Preisfrago nochmals aufzunebhmen und stellen den Antrag
die seit 1 Januar resp 1 Mai erhobenen Zuschläge wit rück
wirkender Kraft fallen zu lassen Dio Verbände sind der Ansiehbt
dass diese Aufforderung genügen dürfte um das bisherige freund
sehaſtliche Einvernehmen mit Ihnen bestehen zu lassen

Verstaatlichung österreichiseher Bahnen Die seit längerer
Zeit zwischen der Regierung und dem Präsidenten Ritter von
Taussig geführten Verhandlungen über die Erwerbung der Linien
der Staatseisenbahngesellschaft der Nordwestbahn und der süd
nord deutschen Verbindungsbahn haben zu einer vollständigen
Einigung geführt Das Ergebnis der Verhandlungen wurde in einer
Reihe von Punktationen niedergelegt welche in einer gestern abend
abgehaltenen Konferenz von den Beteiligten unterfertigt wurden
Diesen Abmachungen zufolge gehen in den Staatsbesitz mit rück
wirkender Kraft vom 1 Januar 1908 über A die Stagtseisenbahn
gesellschaft und zwar a die Linien des garantierten Ergänzungs
netzes gegen Uebernahme der für dieses Netz emittierten 3proz
garantierten Prioritäten sowie der schwebenden Bauschuld des
Ergünzungsnetzes von rund 4200000 Kronen zur Selbstzahlung
durch den Staat b das alte Netz und sämtliche Lokalbahnen der
Staatsoisenbahngesellschaft sowie die sämtlichen Titres der Böh
mischen Kommerzialbahnen und die Zivolenoves Sinecna Eisen
bahn gegen Uebernahme der 3proz Prioritäten I X Emission
der 4proz Marktanleihe vom Jahre 1883 und der 4proz Anleihe
vom Jahre 1900 zur Selbstzahlung durch den Staat Für die
Durchführung von Rekonstruktionen und Investitionen leistet die
Staatseisenbahngesellschaft an den Staat eine Barzahlung in der
Höbe von 16 Mill Kronen

Braunkohlen Akt Ges Herkules in Zittau In der General
versammlung in der ein Aktienkapital von 1222 000 MK vertreten
war wurde nach längerer Erörterung die beantragte Erhöhung des
Aktienkapitals von 1,35 auf 2,7 Mill Mk beschlossen Die Neu
emission soll in Gestalt von Vorzugs Aktien erfolgen die Anspruch
auf 6 Proz Vorzugs Dividende haben Vorläufig sei nur eine Rin
zahlung von 25 Proz auf die neuen Vorzugs Aktien erforderliech
der Rest werde erst im Laufe des nächsten Jahres eingefordert
werden Die Verwaltung begründete die Kapitalsverdoppelung mit
der Notwendigkeit benachbarte Terrains vor der Konkurrenz zu
erwerben ferner mit der Abtragung hochverzinslicher Hypotheken
schulden und den etwa 50000 MK betragenden Mehrkosten für den
Bau der Brikettfabrik Der Betrieb derselben werde im laufenden
Jahre aufgenommen Die Kohlenfelder seien aufgeschiossen und
ergeben eine den Erwartungen entsprechende Produktion Pas
Aussehen der Briketts lasse zwar noch zu wünschen übrig dagegen
besässen sie einen Wassergehalt von nur 5 Proz und stellten sich
dadureh billiger im Gebrauch als konkurrierende Produkte Es
liessen eich infolgedessen über Erwarten gute Preise 90 Mk er
ziejen In den Aufsichtsrat wurde Wirkl Geh Oberbergrat Fürst
neugewähblt

Adolfshütte vorm gräfliech Einsiedelsche Kaolin Ton
und Kohlenwerke A G zu Crosta Das Betriebsjahr 1907 brachte
auf Fabrikationskonto einen Ertrag von 407 812 i V 427 328 Mk
Nach Absetzung der Unkosten usw und der um rund 6000 Mk
niedriger bemessenen Abschreibungen als im Vorjahre resultierte
ein Verlust aus dem Betriebe von 2610 MKk der aus dem 8936 MK
betragenden Vortrage aus 1906 gedeckt wird so dass noch 6325 MK
als Gewinnvortrag bleiben Eine Dividende gelangt wie in den
vorangegangenen sechs Jahbren nicht zur Verteilung

Continentale Gesellschaft für elektrische Unternehmungen
in Nürnberg Das am 31 März beendete Geschäftsjahr brachte an
Zinsen und an Gewinn aus Unternehmungen 2 602 537 i V 2538566
Mark wozu noch 95045 Mk Vortrag treten Andererseits waren
aufzuwenden für Verwaltungskosten 178483 183 839 Mk für
Obiigationenzinsen 361580 370920 Mk für Zinsen Bankspesen
und Provisionen 488947 472 518 Mk und für Erneuerung und
Kapitaltilgung für Unternehmen in eigener Verwaltung 255 856
264 574 Mk Der Reingewinn beträgt danach 1412 716 1246715

Mark woraus 4 3 Proz Dividende mit 1244 880 Mk verteilt
werden sollen zum Vortrag gelangen 101 952 Mk

Hedwigshütte Kohlen Koks und Anthracitwerke James
Stevenson Die Generalversammiung setzte die Dividende auf
16 Proz fest In den Aufsichtsrat wurden die ausscheiäenden

Mitglieder wieder und Direktor James Galbraith Glasgow neu
gewählt

Leipziger Produktenbéörse
Locopreise vom 14 Juli mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Bewölkt
Weizen per 1000 kg netto in ländischer 208 216 Mk bez u

Argentinier 229 233 Mk bez u do neuer 218 222 M
bez u Kansas 229 233 MK bez u B Still

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 189 192 Mk bez u preuss
189 192 Mk voz u Posener 192 Mk auslänäiseher
202 205 Mk bez u B Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige MKk Mahl
u Futterwaare 140 164 M bez u B

Hater per 1000 Kg netto inländischer 152 158 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerik runder 158 162 Mk
bez u Cinquantin 164 1756 M bez u B

Raps per 1000 kg netto M
Rapskuechen per 100 kg netto MK
Räböl robes per 100 kg netto ohno Fass flüesiges 70,50 Mk nom

Still

Berliner Produktenbörse vom 14 Jull
Die amtlioh fastgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 214,00 217,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Juli 218,00 MK September 199,75 Mk

Roggen inländ 184,00 185,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Oktober 181,50 MK

Hater märk mecklenb pomm prouss, pos u sohles ſeiner
173,00 183,00 M mittel 165 00 172,00 MK gering 159,00
dis 164,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 175,00 176,00 MK runder 154,00 159,00
Mark frei Wagen

Gersre inländische Futterware mittel und gering 150,00 bis
157,00 MK gute 158,00 170,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Krbsen in und ausländ Futterwaare mittel 167,00 184,00 MK
Taubenerbsen 185,00 208,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 26,25 28,50 M
RoggenmehlO0 u 23,10 26,00 M
Weizenkleie 10 ,50 11,75 M
Roggenkleie 11,50 12 ,25 MK

Preise um 3 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Fest Juli 219,00 MK September 199,75

Mark Oktober 199,50 Mk Dezember 199,25 MkRoggen Tendenz Fest Juit 189,50 MKk September 181,75 MK
Oktober 181,75 Mk Dezember 182,00 Mk

Hater Tendenz Fest Juli 160,50 Mx September 163,00
Mark Oktober 163,00 MKk Dezember 164,75 M

Mais Tendenz Still Juli 151,25 Mk September 151,25 Mk
Rü b öl Tendenz Still Juni MKL Oktober 68,30 MK

Dezember M
Kafſtee

Hamburg Dienstag 14 Juli abends 6 Uhr Kattes
m a rkt Good average Santos per September 301 Gd per Doe
zember 308 Gd per März 31 Gd per Mai 31 Gd Ruhig
aber behauptet

Zucker
Nagdeburg Dienstag 14 Juli Zuekerberioht Korn

zueker 88 Grad onne Sack Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Ruhig Brotrafünade 1 ohne
Fass 20,871 21 12 Kristallzucker 1 m 8 Gem Raffinade
m S 20,621 20,87 Gem Melis I m S 20 121 20,371 Stimmung
Ruhig Ronzucker 1 Produktion Transit trei an Borà Hamburg
per Juli 22,45 Gd 22,60 Br per August 22,55 Gd 22,65 Br
per Oktober 20,40 Gd 20,50 Br per Oktober Dezember 20,20 Gd
20,30 Br per Januar März 20,40 Gd 20,50 Br Rubhig

Hamburg Dienstag 14 Juli abends 6 Uhr Zueker
mark t Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Juli 22,40 per
August 22,45 per Oktober 20,40 per Dezember 20,10 per März
20,50 per Mai 20,65 Matt

Petroleum
Hamburg 14 Juli Petroleum geschäftslos Standard white

loco 7,55
Antwerpen 14 Juli Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br Juli 22 Br August 221 Br September Dezember
22 Br Tendenz Fest

Zahlungs Einstellungen
Weber die uaonstenendena Firmen ist das Konxarsrerfahren erö net

worden Der Sitz des Konkursgerionts ist wo nötig in Klan nern boei
getugt die Daten and der Kröttnungstermin äsr Ablaut der An m ealdotrist
die erate Glänbigerversammiung and der Prüfangstermin
Spurt Maschinen und Fahrradwerke G m d in Berlin

I0/7 15/8 8/8 16/9
Handelsgesellschaft Schönherr Grossner lithogr Geseh

Berliner Börse 14 Fanl 1908
Buch u Steindr in Chemnitz 10/7 288 618 10/9

Fleischermeister G M Einenkel in Döbeln 9/7 31/7 6/8 10/8
Zigarrenhändler G Kurzan Inh der Firma F Henkel Oo

Nachfolger in Dresden 13/7 3/8 14/8 14/8
Kaufmann Johannes Schenk in Meiderieh Duisburg 117

5/8 30/7 20/8
Kaufmann JFürgen Friedrich Behrons in Osterby Eckernförde

11/7 11/9 23/7 7/10
Kaufmann Chr Christiansen Inh der Firma Johannsen

Christiansen in Flensburg 10/7 1/9 1/8 269
Kaufmann Joseph Katz Nachlass in Göttingen 7/7 28/7 3/8 24/8
Privatmann und Hausbesitzer F H Winekler Naehlass in

Leipzig 13/7 4/8 14/8 14/8
Kaufmann F X Zink Inh der Steinholzfuessbodenfabrik in Firma

Mitteldeutsche Steinholzfabrik Franz Zink in Leipzig Gohlis
eipzig 13/7 15/8 6/8 25/8

Malermeister Altfrod Rob Prietzel in Copitz Pirna 11/7 15,8
10/8 31/8

Kaufmann Franz Marzodko in Pösesneck 10/7 19 29/7 23/9
Blumenfabrikant Karl Eokl in Regensburg 117 2/8 1/8 12/8
Kaufmann H H Linke Inh d Fa Zethauer Holzwarentfabr

Leichsenring Linke in Zethau Sayda 11/7 158
8/8 29/8

Duramentwerke Stoinholzgesellsehaft m b in Liqu in
Borlin Scohöneberg bei Berlin 107 29/8 4/8 15/9

Sschuh Kleider u Wäschegeschäft N Rosonberger in Sulzbach
11/7 3/8 11/8 11/8

Sechifts bewegungen
Berlin 14 Juli Kaiserliche Marine Fürst Blsmarcz m

dem Chef des Kreuzergeschwaders und Leipzig sind am 13 Juli
von Miyadzu Japan in See gegangen und an demselben Tage in
Tsuruga Japan eingetroffen Jaguar ist am 14 Juli in Amoy
eingetroffen und geht am 25 Juli von dort nach Futschau in See
Tiger ist am 14 Juli in Kiukiang Vangtse eingetroffen und

geht am 17 Fuli von dort nach Hankau Vangtse ab Plusskbt
Tsingtau ist am 13 Juli von Nanning nach Wutschau West

fhuss abgegangen Seeadler ist am 14, Juli in Dar es Salaam
oingetroffen Loreley ist am 14 Juli von Konstantinopel nach
Batum in See gegangen Die Hochseetlotte ausser Stettin Blitz
und Pfeil ist am 13 Juli nachmittags zum Antritt der Sommer
reise durch den Kaiser Wishelm Kanal von Kiel in See gegangen
Die I Flottille Schulflottille und die Depeschenboote werden am
15 Juli in die Heimat detachiert Gneisenau ist am 132 Jull
aus dem Probefahrtsverhältnis entlassen Rhein ist am 12 Jull
von Kiel nach Travemünde gegangen und dort eingetroffen

Möwe ist am 12 Juli von Kiel nach Hoyer in See gegangen
und am 13 Juli vor Sylt eingetroffen Grille ist am 13 Jull
von Kiel in See gegangen Hay ist am 13 Juli von Kiel nach
Sonderburg gegangen

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelt Kurs von Kali und Kohlenwerten
SOöHSöSAESGSOOCÜOTI IYYwWunſNanunènßoDoeu e èuaheoeeeJehrſnerrubne/GſNeunſ u

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 6500 Rothenberg 1075 1100Beienrode 4550 4750 Sachsen Weimar 2000 2050
Bernhardshall u Salzmünde c SBruckdorf Nietleb 5975 6050 Schieterkaute
Burbach 10 350 10 700 Ssiegtried I d 175

Freie Vogel Adler AktienUnverhotftt 2525 2625 Bismarckshall Akt
Glückaut Sonders Benthe Akthausen 14 300 15 000 Deutsche Kaliwerk

Grossherzog von Kktien 86 87Sachsen 5650 5800 Friedrichshall Akt 69 70
Güntershall 4525 4600 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 3200 32251 werk Aktien
Heldrungen 7751 790 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 1040 10601 Aktien
Hermann IIIKohle 2800 2850 Heldburg Aktien 47,75 48,50
Hohenzollern 3450 3675 Justus Aktien 44,50 45,50
Humboldt 1530 1560 Krügershall Aktien 60 61,50Immenrode 28251 2875 Ludwigshall Akt 56,50 d
Johannashall 3425 3525 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 7951 Aktion SMichel 77 Prinz Adalbert AKtMoltkeshall Ronnenberg Akt 109 111Neustassfurt 110200 Salzdetfurth Aktien S
Regiser Sigmundshall Akt 1321 134
Rössing Barnten

abgesohlossen am 15 Juli 10 Uhr vormittags

Tendenz Pest

Berlin Bankdiskont 400 Lombardzinskuß 590 Privatdiskont 22/4
Nachadr verb
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